
                                          
        

       Kreisseniorenbeirat                          Älter werden
Kreis Rendsburg-Eckernförde                              in Schleswig-Holstein

Niederschrift 05/2023
der öffentlichen Sitzung vom 17.01.2024

 
Sitzungsort: 24768 Rendsburg, Kaiserstzr. 8, Kreishaus, Sitzungssaal 1 
 
Beginn: 10:00 Uhr

Ende:    12:53 Uhr

Teilnehmer’ rinnen gem. Tabelle (Teilnehmerliste beim Original)

SBR / SR Ordent. Mitglieder Km a st Stv. Mitglieder Km a st

Alt Duvenstedt Arnold Ingwersen 22  X  - Karin Ramm  – - - 

Altenholz Wolf-Dieter Lübke 96  X X Wolfgang Bock – - - 

Bordesholm Volker Barkmann  – E - Michael Klenner - - - 

Büdelsdorf Uwe Giermann 6 X X Wolfgang Artz – - - 

Damp Heinz-G.Holst 190 X X Regine Schäfer – - - 

Eckernförde Jürgen Glowik 52 X X Dietrich Lindenau – - - 

Flintbek Wera Jaensch 86 X X Richard Ernst – - - 

Gettorf Manfred Schröter 60 X X Maria Apel – - - 

Kronshagen Uwe Hartwig 76 X X Beate Brandt – - - 

Molfsee Helmut Ender - E - Christa von Schalburg – - - 

Neuwittenbek Hans-Werner Last 96 X X Bernd Rademacher  - - -

Nortorf Hans Wartner 50 X X Manfred Richter – X - 

Osdorf Horst Trube – E - Dieter Kasten – E - 

Owschlag Annelore Wilken 52 X X Rosemarie Rafflenbeul – - - 

Rendsburg Hans Müller 6 X X Kurt Blümlein X - 

Schacht-Audorf N.N    N.N    

Sehestedt Bernhard Fleischer 30 X X Monika Utermöhlen  – - - 

Westerrönfeld Peter Ohlsen – E - Reiner Seel – - - 
a = anwesend, st. = stimmberechtigt, E = entschuldigt

Gäste: Frau Helpenstein, Frau Paulsen, Frau Kempe-Waedt, Gleichstellungsbeauftragte des Krei-
ses, Herr Wenglowski, Pflegestützpunkt, Herr Klaster, Beirat fMmB, Herr Bernd Ramm, SBR Oster-
rönfeld, Frau Charlotte Mangelsen, SBR Schacht-Audorf, Herr Pürwitz, Herr Bentrup, Herr War-
schitzka

   



Verteiler Niederschrift: Kreispräsidentin Frau Mues, Frau Dr. von Milczewski, Vors. SoGA, Frau 
Holm, Kreistagsbüro, Frau Beck, Frau Helpenstein, Frau Paulsen, Herr Völker, Herr Klaster 
(BfMmB), Herr Bentrup, Herr Pürwitz, Herr Warschitzka, Herr Wenglowski, Frau Kempe-Waedt,
SBR Schacht-Audorf, SBR Osterrönfeld

zu TOP 1:    Eröffnung, Begrüßung, etc.
                     Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Damen und Herren des KSBR, sowie  
                     die Gäste, Frau Kempe-Waedt, Herrn Wenglowski und Herrn Klaster    
                     Er stellt die Beschlussfähigkeit fest.

zu TOP 2:    Genehmigung der Tagesordnung 
                    Die Tagesordnung wird um TOP 7, Vorstellung Herr Klaster, ergänzt und einstimmig
                    genehmigt.

zu TOP 3:    Einwohnerfragestunde
                    Keine Wortmeldungen

zu TOP 4:   Einwendungen gegen die Niederschrift 04/2023 v. 06.12.2023
                   Da bis zum Ende der Sitzung keine Einwände erhoben werden, gilt die Niederschrift
                   als genehmigt

zu TOP 5:   Auf Grund unserer Einladung ist Frau Kempe-Waedt, die Gleichstellungs- 
                   beauftragte des Kreises zu unserer Sitzung gekommen und hat sich und ihre Arbeit 
                   vorgestellt. Nach dem Landesgleichstellungsgesetz sind Frauen und Männer gleich-
                   gestellt. Ein großes Thema ist Gewalt gegen Frauen, das in der Öffentlichkeit nicht 
                   so richtig bekannt ist, doch ist jede 3. Frau schon einmal Opfer geworden. Gewalt 
                   gegen Frauen mit Behinderung z. B. in den Werkstätten ist Thema und natürlich 
                   auch die allgemeine Unterstützung für Frauen in Familie und Beruf. Sie ist auf 
                   dieser Stelle alleine, arbeitet aber mit den verschiedenen Stellen im Kreishaus 
                   zusammen.

zu Top 6:    Herr Wenglowski vom Pflegestützpunkt des Kreises berichtet  von seiner Arbeit:      
                   In 2022 gab es 1.592 Beratungen, in 2023 waren es 2.085 Beratungen, Bedarf       
                   weiter steigend. Zur mobilen Beratung kommt mancherorts niemand, was an auch 
                   fehlender  Werbung vor Ort liegen könnte. Bei ständig steigenden Kosten soll der 
                   mobile Dienst daher eingestellt werden und es nur noch auf Termin Beratung vor 
                   Ort geben. Der KSBR und die SBR / SR sind gefordert, mehr Werbung für den 
                   mobilen Dienst in unseren Gemeinden zu machen. Dazu können wir Flyer in 
                   Arztpraxen und Apotheken auslegen. Bitte Herrn Wenglowski ansprechen. Wir 
                   sollten zudem prüfen, wer dies in den Gemeinden betreut.

zu Top 7:    Als weiterer Besucher hat sich Thomas Klaster vorgestellt. Er ist Mitglied im Beirat   
                  für Menschen mit Behinderung und wird künftig den Beirat in den Sitzungen des  
                  KSBR vertreten.  
                  Erreichbar ist er unter 0174-7092777 und thomas@klaster.de. 
                  Der Beirat für Menschen mit Behinderung ist beim Kreis angesiedelt und trifft sich  
                  jeden 3. Donnerstag im Monat. Wir können Herrn Klaster oder andere Beirats- 
                  mitglieder zu uns in die Gemeinden einladen, wenn wir unsicher sind, ob das, was 
                  bei uns in den Gemeinden passiert, auch wirklich behindertengerecht ist. 

   



zu Top 8:   Berichte der Vorstandsmitglieder
                  Hans Wartner war mit einer Delegation des Kreises im Havelland und hat den           
                  dortigen Kreisseniorenbeirat getroffen. Es gab einen regen Austausch. Ein  
                  Gegenbesuch ist in Planung. 
                  An der Fachtagung der Koordinierungsstelle für Integration und Teilhabe, die für 
                 13.03.2024 geplant ist, werden wir teilnehmen. Weitere Einladungen sind verteilt. 
                 Der SBR in Westerrönfeld soll im Frühjahr 2024 gewählt werden.

zu Top 9:  Bericht des Kassenwartes
                Der derzeitige Kassenbestand beträgt € 86,76. Die Kassenaufstellung liegt vor und     
                der Antrag für die Mittel aus dem Kreishaushalt ist gestellt.

zu Top 10: Hans Wartner berichtet von der Kreissitzung: 
                  Die Sperrmüllregelung nach der Ostseeflut ist genehmigt, der Haushalt dafür geplant
                   und die Kreisumlage beschlossen. Hier werden die Gemeinden entlastet.
                   Die AG Gemeindeschwester + Notfallsanitäter hat ab sofort den neuen Titel         
                   „Seniorenversorgung in ländlichen Räumen“. 
                   Pflegeinitiative: Die Bearbeitung der Anträge zur Pflege dauern zu lange. Die Arzt-   
                   berichte sind zum Teil fehlerhaft. Der Pflegetisch sieht nur Probleme, aber keine      
                   Lösungen. 
                  SAPV (Spezielle ambulante Palliativ-Versorgung): Der bürokratische Aufwand ist   
                  einfach nicht nachvollziehbar. Die Kosten der Palliativ-Pflege sind nicht mehr  
                  tragbar, Kurzzeitpflege und auch Tagespflege sind somit fast unmöglich.

zu Top 11: Wahl neuer Mitglieder
                 Osterrönfeld: Ordentliches Mitglied Bernd Ramm, stellvertretendes Mitglied Angelika 
                 Pascheberg. 
                 Schacht-Audorf: Ordentliches Mitglied Klaus Waskönig, stellvertretendes Mitglied
                 Charlotte Mangelsen.
                 Der Kreisseniorenbeirat stimmt der Aufnahme einstimmig zu. Der Sozial- und 
                 Gesundheitsausschuss wird gebeten, die Aufnahme zu bestätigen.
 
zu Top 12: Bericht aus dem Landesseniorenrat                                                                              
                 Es sollen 3 bis 4 Motivationssitzungen im Jahr stattfinden. Fachgruppen werden neu 
                 aufgestellt. Jeder kann mitmachen und sich melden. Es gibt eine neue Webseite  
                 unter www.lsr-sh.de, die barrierefrei sein soll, allerdings mit alten Fehlern. So ist beim
                 Kreis RD-ECK noch Uwe Hartwig als Vorsitzender aufgeführt.

zu Top 13: Kommunales Dialoforum – Wohnen im ländlichen Raum 
                 Hans Wartner und Andreas Bentrup sind angemeldet und fahren nach Berlin zum  
                 Kommunalen Dialogforum am 23.01.2024. Der KSBR stimmt dem Vorhaben zu.

zu Top 14: Planungen, Anregungen, Ideen
                  Der KSBR beschließt, zusammen mit dem Pflegestützpunkt, auf der NORLA einen  
                  Stand zu betreuen. Auch die Ehrenamtsmesse soll beschickt werden.

zu TOP 15: Erfahrungsaustausch
                   Alt Duvenstedt: keine Meldung
                   Altenholz: Vorbereitung Jubiläum „50 Jahre Seniorenbeirat“
                   Bordesholm: keine Meldung
                   Büdelsdorf:  Auf der nächsten Sitzung soll das Programm besprochen werden
                   Damp: 1. Veranstaltung
                   Eckernförde: keine Meldung
                   Flintbek: Spieletag mit 52 Anmeldungen

   



                    Gettorf: Etaterhöhung bekommen
                    Kronshagen: Seniorenmittagstisch, iPad-Schulung
                    Molfsee: keine Meldung
                    Neuwittenbek: Planungsbüro wg. Umbau der Bushaltestellen beauftragt.
                    Nortorf: 90 Personen zum Weihnachtsessen, Runder Tisch für  
                                 Sicherheitsempfinden der Senioren.
                    Osdorf: keine Meldung
                    Osterrönfeld: keine Meldung
                    Owschlag: keine Meldung
                    Rendsburg: 1. Sitzung am 12. Februar 2024
                    Schacht-Audorf: 95 Personen zum Weihnachtsessen
                    Sehestedt: keine Meldung
                    Westerrönfeld: keine Meldung

zu Top 16.  Anfragen, Anregungen, Mitteilungen
                   Wir sollten versuchen, uns in Zukunft kürzer zu fassen.

Der Vorsitzende schließt um 12:53 Uhr die Sitzung, bedankt sich für die Teilnahme und wünscht
einen guten Heimweg.

Hans Wartner Andreas Bentrup
Vorsitzender Schriftführung
Nortorf, 28. Januar 2024                  

   


